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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SV Mindelzell III : TSG Thannhausen III 
Freitag, 19.04.2024, 20:00 Uhr

Für die TSG Thannhausen III geht die Siegesstraße weiter

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der TSG Thannhausen III am
Freitagabend in den Armen: Wassermann / Schmid hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (28:31 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 5 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) Partie gegen den SV
Mindelzell III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie die TSG Thannhausen III
unvollständig antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Stefan Pauker,
der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Rothermel / Kerler
beim 0:3 gegen Blab / Seeleuther. Da war final wirklich nichts zu holen. 2:3 endete danach das
Doppel zwischen Kretz / Pauker und Wassermann / Schmid aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Leider musste die TSG Thannhausen III
nachfolgend das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den SV Mindelzell III.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Engelbert Rothermel gegen
Holger Schmid. Unglücklich war Felix Kretz in der Begegnung gegen Peter Wassermann, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Eine knappe Niederlage gab es am Nachbartisch für Robert Schweiger beim 2:3 gegen
Richard Seeleuther. Beim Erfolg von Wolfgang Pauker gegen Johannes Blab konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Ohne Mühe gewann im Anschluss Ernst
Kerler sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Wenig Chancen ließ Stefan Pauker beim
3:0 seiner Gegnerin Lucy Schatz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5.
Nicht so gut lief es wiederum dann für Engelbert Rothermel beim 10:12, 11:13, 9:11 gegen Peter
Wassermann, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu
holen. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit
nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Felix Kretz,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Holger Schmid verlor. Da war final wirklich nichts
zu holen. Robert Schweiger verlor daraufhin sein Spiel gegen Johannes Blab unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend nach Sätzen mit 5:11, 8:11, 9:11. 2:13 (Schweiger) bzw. 23:5 (Blab) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Das Einzel zwischen Wolfgang
Pauker und Richard Seeleuther endete indessen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastgeber. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
17:7 (Pauker) und 17:7 (Seeleuther). Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Lucy
Schatz zunächst nicht gut aus, so gewann Ernst Kerler im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Nach diesem Einzel steht Kerler somit bei 9 Siegen und 13 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schatz ein 6:5 ausweist. Ohne Mühe gewann danach
Stefan Pauker sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Die
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gewinnbringende Taktik fehlte hingegen Rothermel und Kerler bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Wassermann und Schmid ab Ballwechsel 1. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Mindelzell III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 11:25 bei 4 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der TSG Thannhausen III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 32:4. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Mindelzell III

Doppel: Rothermel / Kerler 0:2, Kretz / Pauker 0:1, Schweiger / Pauker 1:0 
Einzel: E. Rothermel 0:2, F. Kretz 0:2, R. Schweiger 0:2, W. Pauker 2:0, E. Kerler 2:0, S. Pauker 2:0 

 TSG Thannhausen III
Doppel: Wassermann / Schmid 2:0, Blab / Seeleuther 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: P. Wassermann 2:0, H. Schmid 2:0, J. Blab 1:1, R. Seeleuther 1:1, L. Schatz 0:2


